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Wohlfühlen und Geborgenheit 

– das Haus Mathildenhof Worms steht für kompetente 

Pflege, Herzlichkeit und stilvolles Ambiente. 

Hier können Sie sich zuhause fühlen und die familiäre  

Atmosphäre genießen. Mit viel Liebe und Engagement  

sind unsere Mitarbeiter für Sie da. 



Mathildenhof in Worms 
HEIMAT SCHAFFEN 

LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER,
unsere Einrichtung wurde 2011 eröffnet und 
bot seither zahlreichen Bewohnerinnen und 
Bewohnern eine Geborgenheit und Sicherheit 
schaffende neue Heimat. 

Sicherlich ist der Einzug in eine Pflegeeinrich-
tung für niemanden ein einfach zu gehender 
Schritt. Damit dieser Schritt und damit der Aus-
zug aus den eigenen vier Wänden möglichst 
reibungslos gelingt, tun unsere fachlich quali-
fizierten und menschlich einfühlsamen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter mit großem Einsatz 
und viel Einfühlungsvermögen alles, damit sich 
unsere Seniorinnen und Senioren von Anfang 
an geborgen fühlen können. 

Wir legen großen Wert darauf, dass alle Be-
wohner unserer Hausgemeinschaft so weit 
als möglich an den Aktivitäten in unserer 
lebendigen und offenen Hausgemeinschaft 
teilnehmen und sie mitgestalten können. Die 
Angebote unseres Sozialen Dienstes sind aus-
gesprochen vielfältig, bereichern und berüh-
ren gleichermaßen Körper, Geist und Seele. 

Die Integration von Haus Mathildenhof in 
unsere Heimatstadt und in unser Wohnviertel 
betrachten wir als eine wichtige Aufgabe. Da-
her pflegen wir eine erfolgreiche Kooperation 
mit örtlichen Institutionen, mit der Kirchenge-
meinde und Vereinen. So entsteht ein schönes 
Miteinander, das wir künftig gerne noch weiter 
ausbauen möchten. 

Gewiss stellt die Corona-Pandemie in der 
Geschichte unseres Hauses die bislang größte 
Herausforderung dar. Aber Sie können ver-
sichert sein, dass wir alles tun – unter strenger 
Wahrung des Schutzes der uns anvertrauten 
Menschen –, um so bald als möglich wieder in 
die Normalität der Vor-Corona-Zeit zurückkeh-
ren zu können. 

Ein herzliches Dankeschön gebührt allen, die 
Tag für Tag dazu beitragen, das Wohlbefinden 
unserer Bewohnerinnen und Bewohner zu si-
chern – ob in Pflege, Betreuung, in Verwaltung, 
Küche, Technik und Reinigung. 

Dank gebührt aber auch unseren Koopera-
tionspartnern und auch den Unternehmen, mit 
deren großzügiger Unterstützung dieses Maga-
zin realisiert wurde. 

Liebe Leserinnen und Leser, gerne laden wir 
Sie dazu ein, unsere Einrichtung zu besuchen. 
Fachkundig und detailgenau informieren wir 
Sie über alle Fragen zu Pflege und Betreuung. 

Ihr Team vom Mathildenhof

GRUSSWORT



Ihr Platz zum Wohlfühlen 
IMMER IN GUTEN HÄNDEN

UNSERE EINRICHTUNG

Unser Haus bietet 159 Seniorinnen und Senioren in 151 Einzel- 
und 4 Doppelzimmern eine neue Heimat. Die modern und 
gemütlich eingerichteten Räume verfügen über ein elek-
trisch verstellbares Komfortbett, ein eigenes, barrierefreies 
Bad mit WC, Anschlüsse für Telefon und Fernsehapparat sind 
selbstverständlich vorhanden. Mit unserer Rufanlage sind Sie 
bei Bedarf immer in Verbindung mit unseren Pflegekräften. 
Um sich möglichst schnell wie zuhause zu fühlen, können Sie 
gerne eigenes Mobiliar und liebgewonnene Erinnerungs-
stücke mitbringen. 

Unsere Einrichtung befindet 
sich in der Wormser Altstadt, 
nicht weit entfernt vom Dom. 
Daher sind zum Vorteil unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner 
diverse Einkaufsmöglichkeiten, 
Praxen und Apotheken, Banken 
und Cafés schnell und sicher zu 
erreichen. 



Dank großer, bodentiefer Fenster sind die Zimmer hell und 
versprechen einen wundervollen Blick auf unseren liebevoll 
gestalteten Dachgarten mit Brunnen, Blumen- und Kräuter-
beeten. 

Ebenso seniorengerecht wie unsere Bewohnerzimmer prä-
sentieren sich auch unsere gemeinschaftlich genutzten 
Räumlichkeiten mit gediegenem Interieur und mit im gan-
zen Haus verteilten Lese- und Sitzecken. Moderne Thera-
pieräume und ein Snoezelen-Entspannungsbad sind eben-
falls Bestandteil unseres Hauses. Neue Frisur gewünscht? 
Ein Friseursalon ist im Haus – ebenso ein Fußpfleger. Bücher-
freunde finden in unserer Bibliothek immer etwas  passendes 
zum Schmökern. 

Auf jedem Stockwerk finden sich Gemeinschaftsküchen 
und Esszimmer. Unsere Cafeteria bietet Kaffee und Kuchen 
– ideal um Gäste einzuladen. Unsere Küchenmannschaft 
zaubert jeden Tag leckere, frisch zubereitete Menüs auf 
den Tisch. Sie haben spezielle Menüwünsche? Sprechen Sie 
unser Küchenteam an. Gerne setzt es die Vorlieben unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner um. 

Entspannung finden unsere 
Bewohner im Foyer, in unseren 
geschmackvoll ausgestatteten 
Aufenthaltsräumen oder auf 
unseren Sonnenterrassen.



Vollstationäre und kurzzeitige Pflegelösungen 
AN IHREN BEDÜRFNISSEN ORIENTIERT 

LEISTUNGEN

VOLLSTATIONÄRE PFLEGE 
Im Rahmen unserer vollstationären Pflege kümmern sich 
unsere fachlich kompetenten Pflegekräfte einfühlsam und 
respektvoll um die uns anvertrauten Menschen – an 365 
Tagen, rund um die Uhr. Dabei achten sie besonders darauf, 
dass Eigenständigkeit und Selbstverantwortlichkeit so lange 
und so weit als möglich gewahrt bleiben. Unsere Einrichtung 
arbeitet mit modernen therapeutischen Methoden, die 
zielgenau auf die Bedürfnisse und Erfordernisse unserer Seni-
orinnen und Senioren abgestimmt sind. Unsere Pflegekräfte 
kooperieren darüber hinaus eng mit örtlichen Therapeuten 
und Ärzten aller Fachdisziplinen. Wir schätzen die Unter-
stützung durch die Familie Pflegebedürftiger. Dies gilt insbe-
sondere bei Angehörigen von Menschen mit dementiellen 
Erkrankungen. Über die Biografiearbeit erfahren wir vielerlei 
über den individuellen Lebensweg und über die Persönlich-
keit des Erkrankten, können unsere betreuende und pflege-
rische Tätigkeit daran ausrichten und einen klar strukturierten 
Tagesablauf schaffen, der sich an den Möglichkeiten des 
Einzelnen orientiert. 

In unserer Einrichtung nehmen 
wir pflegebedürftige Menschen 
aller Pflegegrade auf. Dabei er-
strecken sich unsere Leistungen 
auf vollstationäre Pflege ebenso 
wie auf Kurzzeit- und Verhin-
derungspflege. 



KURZZEIT- UND VERHINDERUNGSPFLEGE
Unter Kurzzeitpflege versteht man eine zeitlich befristete 
vollstationäre Pflege. Sie kann dann zum Einsatz kommen, 
wenn Sie als Angehöriger selbst erkranken oder eine Aus-
zeit benötigen. Selbstverständlich genießen auch unsere 
Kurzzeitgäste die therapeutischen Angebote unseres Hau-
ses und können an allen Angeboten des Sozialen Dienstes 
teilnehmen. 
Die Verhinderungspflege ist im Unterschied zu einer Kurz-
zeitpflege eine Leistung, die einer Vorpflegezeit bedarf, um 
sie in Anspruch nehmen zu können. Damit muss im zeitli-
chen Vorfeld einer Verhinderungspflege bereits eine häus-
liche Pflege über einen bestimmten Zeitrum stattgefunden 
 haben. 

WIR BILDEN AUS 
Die Weiterbildung unseres Teams oder auch die Ausbildung 
zur Pflegefachfrau oder zum Pflegefachmann spielen in un-
serer Einrichtung eine große Rolle. Im Rahmen der im Januar 
2020 geschaffenen generalistischen Pflegeausbildung er-
fahren künftige Pflegefachleute in unserer Einrichtung eine 
fundierte praxisnahe Ausbildung, während der theoretische 
Teil von Fachschulen, mit denen wir kooperieren, geleistet 
wird. 

Wenn Sie gerne mit älteren Menschen arbeiten und einen 
zukunftssicheren Ausbildungs- und Arbeitsplatz suchen, lie-
gen Sie bei dieser Berufswahl genau richtig. 

Sie wünschen detaillierte Aus-
kunft über unsere Pflegeange-
bote oder über die Ausbildung 
zur Pflegefachkraft? Wir beraten 
Sie gerne detailliert und fach-
kundig. 



Haus Mathildenhof Worms
10 JAHRE WOHLFÜHLEN UND GEBORGENHEIT

IMPRESSIONEN





Unsere Angebote für Sie
ABWECHSLUNGSREICH UND VIELFÄLTIG 

SOZIALER DIENST

GANZHEITLICHE ANGEBOTSPALETTE 
Der Soziale Dienst bietet eine ganzheitlich ausgerichtete 
Angebotspalette zur Erfüllung kognitiver, körperbezogener, 
kreativer oder religiöser Bedürfnisse unserer Bewohnerinnen 
und Bewohner. Allerdings erfuhren unsere Angebotsmög-
lichkeiten aufgrund der Corona-Pandemie mancherlei 
Einschränkungen. Aber wir tun alles, damit wir am Ende der 
Pandemie wieder unser komplettes Programm für unsere 
Seniorinnen und Senioren anbieten können. 

Die Bewahrung kognitiver Regsamkeit nimmt für uns einen 
wichtigen Stellenwert ein. Dafür kommen in unserem Haus 
aber nicht nur bewährte Methoden, zum Beispiel Gedächt-
nistrainingsübungen oder Rätselrunden, zum Einsatz. Als mo-
derne Einrichtung haben wir uns auch neuen Technologien 
gegenüber geöffnet. 

Der soziale Dienst ermöglicht 
unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern mit vielfältigen 
Angeboten einen abwechs-
lungsreichen Tagesablauf, wo 
jeder etwas entdecken kann, was 
seinen persönlichen und sozia-
len Bedürfnissen entspricht. 



POSITIVE CARE 
Die Möglichkeiten des von Korian entwickelten 
Konzepts Positive Care erfreut sich bei unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern großer Be-
liebtheit und bereitet ihnen jede Menge Spaß. 
Positive Care bietet unterschiedliche Anwen-
dungen, die sowohl kognitive und funktionale 
Verfahren als auch Elemente der Verhaltens-
therapie beinhalten. 

So nutzen wir beispielsweise das interaktive 
Trainingsgerät Korian Fit. Mit diesem Gerät 
regen wir Menschen an, funktionelle Bewegun-
gen auszuführen und kognitive Fähigkeiten auf 
spielerische Weise abzurufen. Zahlreiche Ein-
zelprogramme fördern die Beweglichkeit und 
Konzentration unserer Bewohner. Der Verlauf 
und die Ergebnisse der Übung können über ei-
nen längeren Zeitraum dargestellt, Fortschritte 
oder Rückschritte des Einzelnen dokumentiert 
werden. Mit unserem Demenztablet werden 
Impulse für Gespräche angeregt und auch für 
unterstützende therapeutische Maßnahmen 
herangezogen. Mit der 10-Minuten-Aktivie-
rung kann mit Menschen, die an dementiellen 
Erkrankungen leiden, gezielte Erinnerungsar-
beit geleistet werden, um Schlüsselreize zu 
 a ktivieren. 

GEMEINSCHAFTSSINN FÖRDERN 
Zur Förderung körperlicher Beweglichkeit 
 nutzen wir neben den Möglichkeiten, die Po-
sitive Care bereitstellt, auch „Klassiker“, wozu 

etwa Sturzprävention, Seniorengymnastik oder 
Sitztanz zählen. Auch Bewegungsrunden oder 
Kegeln dienen der Verbesserung körperlicher 
Möglichkeiten unserer Seniorinnen und Se-
nioren. Musik liegt in der Luft, wenn zweimal 
die Woche ein Akkordeonspieler Musik macht 
und unsere Bewohnerinnen und Bewohner 
mit Volksweisen und Schlagern begeistert und 
zum Mitsingen animiert. Große Freude herrscht, 
wenn uns unser „Besuchshund“ Gismo einen 
Besuch abstattet. Unsere Angebote sind breit 
gefächert. So erfreuen sich unsere Spielfans an 
Bingonachmittagen, während unterschiedli-
che Künstler mit ihren Darbietungen kulturelle 
Bedürfnisse von Bewohnerinnen und Bewoh-
nern erfüllen. 

Selbstverständlich findet das Leben unserer 
Senioren nicht nur in unserem Haus statt. Wir 
unternehmen Spaziergänge, erkunden unsere 
Umgebung, oder besuchen städtische Fes-
te wie das Backfischfest oder machen ge-
meinsame Einkäufe. In unserer Einrichtung ist 
Lebensfreude zuhause, was auch in unseren 
zahlreichen Festen und Feierlichkeiten Aus-
druck findet. So feiern wir alle Festeklassiker 
von Fasching bis Weihnachten, Sommer- und 
Herbstfeste und vieles mehr. 
Mit allen unseren Aktivitäten für die uns anver-
trauten Menschen schaffen wir ein Gefühl von 
Sicherheit und einen starken Gemeinschafts-
sinn in der familiären Atmosphäre unseres 
Hauses.





In Würde Abschied nehmen
BEGLEITUNG UND UNTERSTÜTZUNG

PALLIATIV-SEELSORGERLICHE HILFE

Die palliativ-seelsorgerliche Arbeit unserer Ein-
richtung wird getragen von Walter Unverzagt, 
Altenheimseelsorger unseres Hauses. Ziel ist es, 
schwerstkranke und sterbende Menschen zu 
begleiten und ihnen mit großem Respekt und 
Achtsamkeit auf allen Ebenen menschlichen 
Seins zu begegnen. Pflegepersonal, Ärzte und 
Angehörige versuchen gemeinsam Schmerzen 
zu lindern und ein würdiges Abschiednehmen 
zu verwirklichen. So schaffen wir eine vertrau-
ensvolle zwischenmenschliche Begegnung und 
den Aufbau einer seelsorgerischen Beziehung in 
einem menschenwürdigen Leben bis zuletzt.



Trost spenden und Nähe schaffen 
NATÜRLICHE HEILKRAFT STÄRKEN 

KRANKENHAUSBESUCHE

Mindestens einmal die Woche besucht unsere Hausdame 
erkrankte Bewohnerinnen und Bewohner unseres Hauses, 
die im Klinikum Worms oder in Kliniken in der näheren Um-
gebung untergebracht sind. Sie nimmt sich Zeit, hört zu, liest 
vor, pflegt aber auch einen engen Kontakt zu Schwestern 
und Ärzten, auch als Fürsprecherin für die Belange besuch-
ter Patienten. Unsere Hausdame kommt gerne in Begleitung 
von Seniorinnen oder Senioren unseres Hauses, die spüren 
wie wichtig es ist, Mitgefühl für die Erkrankten auszudrücken. 
Gerne übermitteln sie aber auch Grüße anderer Bewohner 
und informieren über neueste Ereignisse in unserer Einrich-
tung. Damit nehmen Erkrankte ein Stück weit teil am Leben 
unseres Hauses. 

Besuche schaffen Trost, Zuspruch und Nähe und sind immer 
eine wertvolle Ablenkung im Krankenhaus, worüber sich die 
Erkrankten, und vor allem die Einsamen und Hilflosen unter 
ihnen, ganz besonders freuen und auch gerne kleine Hilfs-
dienste, wie zum Beispiel Einkäufe, in Anspruch nehmen. 
Mit unseren Krankenhausbesuchen handeln wir in der festen 
Überzeugung, dass die wirksamste Medizin die natürliche 
Heilkraft ist, die im Innern eines jeden Menschen liegt und 
die wir mit unseren Besuchen stärken möchten.



Das Haus Mathildenhof Worms gehört zum KORIAN-

Netzwerk, das mit insgesamt 250 Einrichtungen und 

43 Ambulanten Diensten in Deutschland vertreten ist.

Mehr als 23.500 Mitarbeiter*innen betreuen 

Pflegebedürftige in den Bereichen Stationäre Pflege, 

Betreutes Wohnen und Ambulante Pflegedienste.

Menschen stehen bei KORIAN an erster Stelle –

das Unternehmen engagiert sich seit mehr als 

30 Jahren im sozialen Bereich.



Haus Mathildenhof Worms
Liebenauer Str. 100
67549 Worms
Tel: 06241 2067 0
mathildenhof@korian.de
www.korian.de

So individuell wie Ihre Bedürfnisse ist 

auch unsere Beratung. In einem persön-

lichen Gespräch finden wir genau das 

Wohn- bzw. Pflegemodell, das zu Ihnen 

passt. Nicht nur für heute, sondern auch 

für die Zukunft.
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